
FC Blau-Weiß Leipzig 
Blau-Weiß Hallencup 2025 
 
 

FUNino-Regeln 

(U8 bis U11 & U12w bis U14w) 

 

Grundsätzliches: 

• Gespielt wird auf einem Minifußball-Feld mit 4 Mini-Fußballtoren mit je 2 Schusszonen. 

• Spielstärke: Es spielen immer 3 gegen 3 mit maximal 3 Wechselspieler:innen. 

• Es gibt keinen Torwart. 

• Spielzeit: Zwischen 7 und 8 Minuten. Zentraler Anpfiff für alle Felder. Zeit nach Hallenuhr. Abpfiff 
durch Sirene der Hallenuhr. 

• Welches Team Anstoß hat, wird durch Schnick-Schnack-Schnuck (Schere-Stein-Papier) entschieden. 

• Es gibt keine/n offiziellen Schiedsrichter, alle Spieler:innen sind dafür verantwortlich, dass das Spiel 
fair und ohne Verletzungen abläuft. 

• Tore werden durch die Kapitäne gezählt. 

• Nach dem Abpfiff klatschen ALLE (Spieler:innen & Trainer:innen) ab. 

• Das Ergebnis wird von den beiden Kapitänen abgeglichen und bei der Turnierleitung gemeldet. 
 
Torerzielung: 

• Tor dürfen nur innerhalb der Schusszone erzielt werden. 

• Die Mannschaft, die das Tor erzielt hat, muss danach die gegnerische Schuss, um das Spiel fortzu-
setzen. 

 
Ball im Aus: 

• Ball im Seitenaus: Einkick oder Eindribbeln. Der/Die Gegner:in hält 2m Abstand.  
Es darf ein direktes Tor nach dem 2.Ballkontakt in der Schusszone erzielt werden. 

• Eckball: Einkick oder Eindribbeln auf Höhe der Schusszone.  
Es darf ein direktes Tor nach dem 2.Ballkontakt in der Schusszone erzielt werden. 

• Abstoß: Einkick oder Eindribbeln von der Grundlinie zwischen den Toren. 

• Einkick auch über Kniehöhe möglich. 
 
Wechsel: 

• Bei Torerfolg findet ein sofortiger Wechsel der Spieler:innen beider Teams nach festem Rotations-
betrieb statt (kein Blockwechsel möglich) (S4 für S1 dann S5 für S2 …). 

• Falls nicht genügend Tore fallen, wird spontan gewechselt. 
 
Bei 3 Toren Differenz: 

• Wenn eine Mannschaft mit drei Toren zurückliegt, muss das gegnerische Team eine/n Spieler:in 
herunternehmen. Die Überzahl (3 gegen 2) bleibt so lange bestehen, bis die Tordifferenz nur noch 
2 Tore beträgt.  

 
 
 
 
 



Die verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 

 
Foulspiele: 

• Die Spieler entscheiden selbst, ob es ein Foul war oder nicht.  
Im Zweifelsfall Schnick-Schnack-Schnuck um den Ballbesitz. 

• Freistöße finden immer indirekt statt, es muss ein Abspiel erfolgen. 

• Bei Foulspielen in der Schusszone erfolgt der Freistoß von der Schusszonen-Linie. 

• Grätschen ist strengstens verboten.  
 
Rolle des/der Trainer:in: 

• Er/Sie fungiert als Organisator:in und Begleiter:in der Mannschaft. 

• Er/Sie legt die Spielerroation fest und achtet auf deren Umsetzung. 

• Er/Sie zählt “heimlich” die Tore mit. 

• Er/Sie übernimmt KEIN Coaching und überlässt den Spieler:innen das Fußball spielen. 
 
 

Quelle: DFB.de 


